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PRESSE-INFORMATION

Starker Anstieg internationaler Besucher 

in die Region Asien-Pazifik

Im ersten Quartal 2010 sind die internationalen Einreisezahlen in die asiatisch-pazifische* Region stark angestiegen. Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum konnte ein Wachstum von zehn Prozent verzeichnet werden, berichtet die Pacific Asia Travel Association (PATA).

Internationale Ankünfte nach Südasien wuchsen um 17 Prozent im Vergleich zum ersten Quartal 2009. Alle Ziele in der Unterregion setzten sich klar vom schwachen Vorjahreszeitraum ab, der im Fall von Indien und Sri Lanka stark von den Anschlägen in Mumbai bzw. vom Bürgerkrieg beeinträchtigt war. Besonders starke Zuwächse verbuchten Nepal (30%), die Malediven (21%) und Bhutan (57%) .

Die Destinationen Süd-Ost-Asiens vermelden ebenfalls einen starken Anstieg von 16 Prozent. Besonderen Anteil hatten die zweistelligen Zuwächse in Kambodscha (20%), Indonesien (15%), Myanmar (39%), Singapur (20%) und Vietnam (36%). Thailand verzeichnete ebenfalls ein 28-prozentiges Wachstum. Die Unruhen in April und Mai lassen jedoch eine Beeinträchtigung dieser Erholung erwarten.

Einreisen nach Nord-Ost-Asien wuchsen um acht Prozent: China vermeldet eine 4-prozentige Steigerung, unterstützt von Hongkong (17%), Macau (12%), Taipeh (28%) und Japan (29%). Hingegen schloss das erste Quartal für Korea mit einem Rückgang von einem Prozent - entgegen dem positiven Trend im Jahr 2009.

Das 6-prozentige Wachstum der pazifischen Region wurde durch die Einreisesteigerungen in gleicher Höhe in die besucherstarken Länder Australien und Neuseeland dominiert. Aber auch einige der kleineren Inseldestinationen verbuchten signifikante Anstiege, so beispielsweise Niue (79%), Fiji (26%) und Papua Neu Guinea (22%).

* Die PATA differenziert Asien-Pazifik nach folgenden Unterregionen (von der Pressemeldung ausgenommen sind Kanada, Mexiko und USA): Nord-Ost-Asien = China (PRC), Taipeh, Hongkong SAR, Japan, Korea (ROK), Macau SAR und die Mongolei; Süd-Ost-Asien = Kambodscha, Indonesien, Lao PDR, Malaysia, Myanmar, Philippinen, Singapur, Thailand und Vietnam; Südasien = Bhutan, Indien, die Malediven, Nepal, Pakistan und Sri Lanka; Pazifik = Australien, Cook Islands, Fiji, Kiribati, Marshall Islands, Neu-Kaledonien, Neuseeland, Niue, Northern Marianas, Palau, Papua New Guinea, Samoa, Tahiti, Tonga, Tuvalu und Vanuatu
Die Pacific Asia Travel Association (PATA) mit Hauptsitz in Bangkok agiert als Katalysator für die verantwortungsvolle Entwicklung der Reise- und Tourismusindustrie im Raum Asien-Pazifik. In Kooperation mit ihren staatlichen und privatwirtschaftlichen Mitgliedern fördert die PATA das nachhaltige Wachstum und die Qualität des Tourismus nach, in und aus der Region. Der Nonprofit-Verband ist weltweit mit rund 40 Regional-Chaptern vertreten. Ihnen gehören rund 100 Fremdenverkehrsorganisationen von Staaten und Städten, mehr als 50 internationale Fluggesellschaften und Kreuzfahrtreedereien, mehrere hundert Reiseunternehmen sowie tausende Vertreter der Tourismusindustrie an. Das Strategic Intelligence Centre (SIC) der PATA ist das Kompetenz-Zentrum für Trends und Analysen. Weitere Informationen: Pacific Asia Travel Association (PATA), Europa-Büro, PF 1334, D-61304 Bad Vilbel, Tel: (49) 6101-987107, Fax: (49) 6101-987108, E-Mail: marion@pata.org, www.pata.org
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